
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 

 

Ich möchte Ihnen und Euch nun einen kurzen Überblick über die Arbeit an unserer Schule geben: 

 

1.) Philippinenhilfe am BRG: „Am 07. November 2013 traf Taifun Haiyan auf die Philippinen und 

zerstörte die Existenz vieler tausend Menschen. Unser Schülerrat organisierte daraufhin eine 

Spendenaktion, um die Opfer zu unterstützen. Auf dem Weihnachtsbastelnachmittag lagen 

Informationsplakate und es gab eine Spardose dort. Eine weitere Dose stand mehrere Wochen im 

Sekretariat. Die Spendenbereitschaft war enorm: Wir sind mit einer Summe von insgesamt 

3.291,85€ mehr als zufrieden und freuen uns, den Taifun-Opfern so helfen zu können. 

Aufgestockt wurde der Betrag durch einen großzügigen Beitrag aus der Kuchenverkaufskasse aller 

Klassen des BRGS. Wir möchten uns, vor allem im Namen des Schülerrats, herzlich für die 

Spenden bedanken. Das Geld befindet sich bereits auf dem Spendenkonto der Aktion Deutschland 

hilft.“(Eileen Schröders, Schülerrat des BRG)  

 

2.) Erfolg für Physiktalente: „Nico Arndt und Justin Witte aus der 7S3 haben beim diesjährigen 

MNU-Physik Wettbewerb in der ersten Runde einen hervorragenden 2. Platz erreicht. Bei dem 

bundesweiten Wettbewerb haben 740 Schülerinnen und Schüler teilgenommen, von denen nur 

100 die nächste Runde erreicht haben. Besonders hervorzuheben ist hierbei, dass die gestellten 

Aufgaben an Schülerinnen und Schüler der 7. und 8. Klassen gerichtet waren. Sollten die beiden 

auch die 2. Runde unter den besten 30 abschließen, so steht Ende Mai die Bundesrunde in 

Würzburg bevor. Wir gratulieren unseren Physiktalenten herzlich zu diesem Erfolg.“  

(Herr Krohne) 

 

3.) BRG-Talentshow für einen guten Zweck. Die Talentshow am 16. Januar 2014 am Bernhard-

Riemann-Gymnasium war ein voller Erfolg. 44 Teilnehmer verschiedener Altersstufen brachten 

eine Vielfalt an musikalischen, sportlichen und lyrischen Auftritten in die Show ein. Ihre Talente 

sorgten für gute Stimmung, eine tolle Atmosphäre und am Ende kam die beachtliche Summe von 

534,20 € als Spende für die Kindertafel in Lüneburg zusammen. Die rund 250 Zuschauer 

genossen den Abend und lobten zum einen die großartige Unterhaltung und zum anderen die 

Organisatoren des Seminarfachkurses des 12. Jahrgangs. Der gelungene Abend brachte viele 

Erkenntnisse und sorgt somit für Wiederholungsbedarf. Die Schule ist glücklich darüber, der 

Kindertafel in Lüneburg geholfen zu haben und freut sich auf weitere Projekte.“ (Sofia Lange, 

Jahrgang 12) 

 

4.) Projekt „VERDAMMT?  - Der Tod gehört zum Leben dazu“ Wie stellen sich Jugendliche 

eine Beerdigung/Bestattung auf einem Friedhof der Zukunft vor? Diese Initiative zu kreativen 

Ansätzen in der Erinnerungs- und Begräbniskultur wurde vom Freundeskreis Hospiz Lüneburg 

e.V. und dem Kooperationspartner Handelskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade angeregt und 

vom Innovationsverband der Leuphana Universität Lüneburg unterstützt. An dem Wettbewerb 

nimmt ein Religionskurs der Klasse 8 des BRG teil. Es finden Unterrichtsbesuche statt durch 

eine Vertreterin vom Hospiz-Freundeskreis zum Thema „Sterben“ und durch einen Bestattungs-

unternehmer, dem Fragen gestellt werden können zur Beerdigung und zu den Gräbern. Dadurch 

motiviert, widmen sich die 18 Schüler/innen in drei Doppelstunden in unterschiedlicher Weise 

der Gestaltung einer innovativen Art von Trauerkultur, z.B. durch grafische, musikalische oder 

Textgestaltungen. Ende Mai werden die Arbeiten ausgewertet. Dann wird sich zeigen, ob die 

Ideen der Schüler „verrückt“ genug waren, um die Jury zu begeistern. (Frau Peschke) 

 



 

5.) „Ein Roter Faden führte während der Ausstellung  PLEASED TO MEET YOU das BRG und die Oberschule 

Scharnebeck (OBS) zusammen. Seitdem haben sich weitere Ideen der Zusammenarbeit im Kunstunterricht 

ergeben. So sponserte die Oberschule eine Veranstaltung mit dem Fotografen Harald Hauwald: Zwei 10. 

Klassen sahen den Film „Radfahrer“. Fotografien zur Situation der Menschen in der DDR waren unterlegt mit 

Zitaten aus der STASI-Akte des Fotografen.  

Auf der Studienfahrt „ESTLAND-LETTLAND“ der Kurse 311 / 312 unter Mitwirkung von Frau Willner 

(OBS) wurde eine Sitzperformance entwickelt und in Tallin aufgeführt.  

Schüler der Klasse 5A (OBS) und des Kurses 312 (BRG) erarbeiteten gemeinsam Tonfiguren zum Thema:  

„GROSS – KLEIN – SITZEN“. 

Um am Wettbewerb  „DAS TUT GUT“ der Sparkasse Lüneburg teilnehmen zu können, bearbeiten nun 

mehrere Klassen von OBS und BRG das Thema „SITZEN“ unter ergonomisch - funktionalen, 

designorientierten und kreativen Lösungen. Ziel ist eine gemeinsame Ausstellung im Juni und die Teilnahme 

am Wettbewerb  „CHILL-OUT-SITZ“, aus der sich Möglichkeiten/Ideen ergeben sollen, wie das Sitzen in der 

Schule (arbeiten, entspannen, beisammen sein) in die Neubaumaßnahmen beider Schulen integriert werden 

kann.“ (Herr Hoos) 

 

6.) „Noch bevor das Thema „Rückkehr der Wölfe nach Niedersachsen“ auf etlichen Veranstaltungen und 

emotional gefärbt in zahlreichen Leserbriefen eine breite Aufmerksamkeit fand und extrem kontrovers 

diskutiert wurde, hat die Klasse 8S1 des BRG bereits im Mai 2013 ein Projekt über Wölfe begonnen. Initiiert 

durch die Landesjägerschaft Niedersachsen e.V. in Kooperation mit dem Umweltbildungszentrum SchuBZ 

und begleitet von Umfragen durch die Leuphana Universität Lüneburg haben sich die Schüler in die Rollen 

unterschiedlicher Interessenvertreter hineingearbeitet, z.B. als Naturschützer, Anwohner, Hobbyschäfer, 

Jäger oder Wolfsberater. Einige Schüler dokumentierten als Journalistenteam den Fortschritt der 

Erkenntnisse innerhalb der Gruppen. Bei der abschließenden nach der „Fishbowl“-Methode durchgeführten 

Diskussion am „Runden Tisch“ bemühten sich die einzelnen Parteien um Kompromisse, indem sie 

Zugeständnisse machten oder gemeinsam mit gleichgesinnten Gruppen Überzeugungsarbeit für ihre 

Interessen leisteten. Das Ergebnis war ein Konsens über eine Abschusserlaubnis von Wölfen, die – ggf. 

bedingt durch Verpaarung mit Haushunden – menschlichen Siedlungen so nahe kommen, dass sie ihre Scheu 

verlieren und Menschen gefährlich werden könnten. Bei einem Pressetermin am 5.5.2013 werteten die 

Schüler Fotos einer Kamera aus, die sie gemeinsam eine Woche zuvor in einem Waldstück in Schulnähe 

aufgehängt hatten. Allerdings war kein Wolf in die „Fotofalle“ gegangen! In diesem Schuljahr setzen die 

Schüle der Klasse 8S2 das Projekt fort und werden an einem Kreativwettbewerb zum Thema WOLF 

teilnehmen. (Frau Peschke) 

 

7.) Am 11.03.14 hatte die 6D zwei emeritierte Professoren zu Gast: Herrn Gutke und Herrn Zimmermann.  Im 

Rahmen des Erdkundeunterrichts beteiligten sich die Schüler am Projekt „Zimmerwetter“ des 

Regionalverbandes Umweltberatung Nord e.V. in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Lüneburg. Mit 

fünf interessanten Versuchen in Kleingruppen maßen die Kinder Luftfeuchte und –temperatur und die 

Wärme verschiedener Oberflächen in ihrem Klassenraum. Die Ergebnisse wurden ausgewertet und fanden 

Anwendung bei den Regeln für richtiges Lüften im Klassenraum, um in angenehmer Luftatmosphäre optimale 

Lernergebnisse erzielen zu können. Dabei wurde allen durch einen erzeugten Theaternebel klar, dass nur 

weit geöffnete Fenster für 5 min und Durchzug durch eine geöffnete Tür den erhofften Luftaustausch und 

eine Feuchtigkeitsverringerung gewährleisten und NICHT das „Ewig-auf-Klapp-Oberlicht“. Schließlich wurde 

eine sog. CO2-Ampel im Lehrerzimmer aufgestellt und den Kindern jeweils für  einen Tag ein Hygrometer 

zur Luftfeuchtigkeitsmessung  mit nach Hause gegeben. Die Ergebnisse werden eine Woche später nochmals 

mit den Referenten ausgewertet und diskutiert. (Fr.Peschke) 

 

8.) Die nächste Berufs- und Studienberatung durch Fr. Leyva-Escobar von  der Agentur für Arbeit findet 

am Donnerstag, 19.06.2014,  im BRG statt. Nähere Informationen und Anmeldung an der Stellwand im 

Verwaltungsflur (gegenüber Sekretariat).  
 

Euer/Ihr 

Thomas Müller, OStD 

                                 
(Ranzenpost des BRG Scharnebeck- Schuljahr 2013/14-  Nr.4 – April 2014) 

 


